
Ungewöhnliche Zeiten 

 

Auch an uns geht die Corona-Krise nicht spurlos vorbei. Da unser Gnadenhof für 
Besuchende geschlossen ist, müssen wir uns andersweitig organisieren, um mit 

unseren Freunden und am Tierlignadenhof interessierten Menschen in Kontakt zu 
bleiben. Umso mehr freuen wir uns, dass sich viele Leute telefonisch oder per 
Email bei uns melden und sich nach unserem Wohlbefinden erkundigen oder 

wissen möchten, inwiefern unser Hofleben von der aktuellen Situation beeinflusst 
wird. Damit unser Alltag auch während der Krise reibungslos funktioniert, sind 

wir auf die Unterstützung unserer Mitarbeitenden unter Berücksichtigung der 
Massnahmen des Bundes angewiesen. Glücklicherweise hatten wir nur einen 
kurzen Ausfall einer Mitarbeiterin zu verzeichnen, welchen wir organisatorisch 

abfedern konnten. Unseren Tieren, wie auch uns, geht es gut und wir sind alle 
gesund, worüber wir trotz der schwierigen Zeiten sehr dankbar sind. Es ist uns 

bewusst, dass es viele Menschen gibt, welche durch die Corona-Krise noch viel 
stärker betroffen sind als wir – sei es auf gesundheitlicher oder wirtschaftlicher 
Ebene. Nicht zu vergessen sind auch die diejenigen, welche durch den Virus 

einen geliebten Menschen verloren haben und nun mit dem Verlust umgehen 
müssen. Inwiefern unsere Wirtschaft durch die Pandemie geschädigt wird, 

können wir nur erahnen und hoffen ganz fest, dass die Schweiz, aber auch alle 
anderen Länder, die davon betroffen sind, nach Beendigung der Notlage um 

genügend Ressourcen verfügen, damit wir alle wieder zu einer gesunden 
Normalität zurückkehren können. Ein wirtschaftlicher Abschwung und der Verlust 
unseres Wohlstandes würde jeden einzelnen betreffen – auch Institutionen, wie 

der Tierlignadenhof, welche auf die finanzielle Unterstützung von Spendenden 
angewiesen sind. Bereits jetzt verzeichnen wir einen Rückgang von Spenden, 

was sicherlich auf die unsichere Lage unserer Wirtschaft zurückzuführen ist. 
Natürlich machen wir uns auch Sorgen um die Zukunft, aber wir lassen uns durch 
die Krise nicht entmutigen. Damit wir die Zeit positiv nützen können, stürzen wir 

uns in die Arbeit und nehmen uns viel Zeit für unsere Lieblinge. Wir wünschen 
unseren Tierlignadenhof-Freunden, ihre Energie in dieser ungewöhnlichen Zeit 

ebenfalls sinnstiftend nutzen zu können und den Glauben nicht zu verlieren, dass 
wir die Krise gesund und unbeschadet überstehen werden. Danke, dass Sie auch 
weiterhin an uns denken und uns unterstützen. Auf ein hoffentlich baldiges 

Wiedersehen auf dem Tierlignadenhof! 
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